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Fr 28.3.2025 • 19 Uhr • Festhalle 

Ausgabe 21 2026

17. Juni 2026

Fr. 19.6.

+ Sa. 20.6.,

jeweils

19 Uhr
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Aus dem Schulleben

Tag der Niedersachsen 2026
Wer am vergangenen Wochenende anläss-
lich des „Tag der Niedersachsen“ einiger-
maßen aufmerksam durch die Innenstadt 
gegangen ist, wird sie vermutlich zuhauf 
gesehen haben: Orange Luftballons, farbi-
ge Popcornschachteln und große Papier-
tüten mit unserem Schullogo.

Verantwortlich für diese gelungene 
Werbemaßnahme in eigener Sache war 
das Verwaltungs-Team unserer Schule, 
welches über drei Tage dem sehr wechsel-
haften Wetter trotzte und den Passanten 
Rede und Antwort stand. Elke Schleifer 
hat dafür viele, viele Kilo (!) Popcorn zu-
bereitet und abgefüllt, während Matthias 
Seufert einen Ballon nach dem anderen 
mit Helium füllte, zuknotete und mit einer 
Schnur versah. Und Anna Corvino hat über 
die drei Veranstaltungstage Hunderte von 
Papiertüten an Interessierte verteilt, meist 
mit Infomaterial gefüllt, auf jeden Fall aber 
immer mit einem Lächeln begleitet.

So hatte unsere Schule als eine der 
wenigen Schulen in Braunschweig die 
Möglichkeit, sich an prominenter Stelle 
direkt vor dem Dom mit ihrem Profil und 
den Besonderheiten einer sehr großen 
Besucherzahl zu präsentieren.

Für diesen großartigen Einsatz über drei 
Tage hinweg, aber auch die anstrengen-
den Vorbereitungs-, Auf- und Abbauarbei-
ten bis in die Nacht hinein möchte ich an 
dieser Stelle Anna Corvino, Elke Schleifer 
und Matthias Seufert ganz, ganz herzlich 
danken.

Ein weiterer großer Dank geht in diesem 
Zusammenhang aber auch an Inge Bosse, 
die mit der Gestaltung von Ballons, Pop-
corn-Schachteln und Charts dafür gesorgt 
hat, dass die Schule diesen professionel-
len Auftritt hinlegen konnte, der sich im 
direkten Vergleich mit den Nachbarstän-
den mehr als sehen lassen konnte. Die 
vielen Gespräche, die am Stand geführt 
wurden, zeigen außerdem, dass mit 
diesem Auftritt auch Eltern und Großeltern 
außerhalb der Waldorf-Bubble erfolgreich 
angesprochen werden konnten.

Es war also eine rundum gelungene 
Werbeaktion für unsere Schule vor einem 
riesigen Publikum. Dafür ein dickes, fettes 
Dankeschön an das fleißige Team!
Christian Felsch von Wild

Zu Schade zum Wegwerfen? Dann tritt der Flohmarktgruppe 
unserer Schule bei Signal bei! So pflegen wir den Gedanken 
der Nachhaltigkeit und der Gemeinschaft. 

Familienbegleitung
für Eltern von gefühls-
starken und neurodi-
vergenten Kindern im 
Kindergartenalter. 
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BERLIN „Gleich am ersten Tag unserer 
Berlinfahrt durften wir als elfte Klasse an 
einer sehr interessanten Führung teilneh-
men. Dabei erfuhren wir viele spannende 
Fakten über die beeindruckende Archi-
tektur und die Geschichte des Berliner 
Doms. Besonders überrascht hat uns, 
dass allein die Erhaltung des Doms täglich 
bis zu 10.000 € kostet. Insgesamt war 
das ein sehr schöner erster Eindruck von 
Berlin und ein gelungener Start in unsere 
Klassenfahrt.“ Charlotte

„Der zweite Tag der Berlinfahrt begann 
um 10 Uhr mit dem Besuch im Reichstags-
gebäude, wo wir zunächst im Plenarsaal 
einen einführenden Vortrag über die Ge-
schichte des Gebäudes erhielten. Danach 
ging es für uns in ein Nebenzimmer, wo 
wir uns mit der Büroleitung von Christos 
Pantazis trafen. Alexis J. Batsilas und Eike 
T. Kammler [Anm. IB] erzählten uns circa 
eine Stunde etwas von ihrer Arbeitsweise 
mit einem Bundestagsabgeordneten und 
wie sie Bundestagsreden vorbereiten. 
Nach einem Mittagessen in der Abgeord-
netenkantine ging es dann für einige in 
das Stadtbad Neukölln. Dort angekommen 
mussten wir über die alte Architektur stau-
nen, die sich durch das gesamte Bad zog. 
Nach einem gemeinsamen Abendessen in 
der Christengemeinschaft endete dieser 
Tag.“ Balduin

„Unsere Unterkunft befand sich beim 
Senefelderplatz in der „Schwedter Straße 
4“. Sie gehört der Christengemeinschaft. 
Das Gebäude gleicht der Architektur des 
Novalishauses unserer Schule. Es ist in 
einem auffälligen rosafarbenden Farbton 
getüncht und hat eine schöne Innenein-
richtung aus Holz. Wir waren in einem 
mittelgroßen Saal mit Bühne unterge-

Berlinfahrt der 11. Klasse · 4. bis 7.6.2026

Ist das der Sonderzug nach Pankow?
bracht. Die Mädchen hatten sich unten am 
Rand des Raumes niedergelassen, und die 
Jungs in einer Reihe auf der Bühne. Wir 
hatten einen Waschraum bzw. Sanitärräu-
me zur Verfügung, wie man sie aus öffent-
lichen Gebäuden kennt, klein aber fein. 
Außerdem hatten wir Zutritt zur Küche, in 
welcher wir immer Frühstück und Abend-
brot vorbereitet haben.“ Merlin

„Nach unserem spannenden Besuch im 
Berliner Dom und im Deutschen Bundes-
tag war am Samstag das Olympiastadion 
an der Reihe. Es war ein überwältigender 
Moment, als wir vor dem großen, aus 
Kalkstein gebauten Stadion standen. Das 
Bauwerk stammt aus der NS-Zeit und dien-
te später auch als Ort, an dem Soldaten 
für den Krieg ausgebildet wurden.

Herr Straker führte uns durch das Stadion, 
erzählte uns interessante Fakten über den 
Bau und die Geschichte des Stadions. Wir 
verweilten einige Minuten auf der Tribüne 
und ließen die Eindrücke auf uns wirken. 
Mit vielen neuen Erkenntnissen wurden 
wir in unsere Mittagspause entlassen, 
die zum Shoppen, Essen und Ausruhen 
genutzt wurde.

Der Nachmittag wurde von einem Work-
shop im Jüdischen Museum gefüllt. Wir 
wurden durch das Museum geführt. Zum 
Ende der Führung kamen wir zusammen 
und diskutierten über antisemitische 
Darstellungen an historischen Bauwerken, 
die bis heute erhalten sind und deren Ent-
fernung aufgrund des Denkmalschutzes 
umstritten ist.

Unser letzter Tag in Berlin ging vorüber, 
doch viele schöne Momente bleiben uns 
in Erinnerung.“ Jordis
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Ein ganz großes Dankeschön an mei-
nen Kollegen Alex Straker, der diese 
Berlinreise so großartig organisiert und 
ausgedacht hat. Er hätte uns gerne noch 
viel mehr gezeigt, aber die Zeit und auch 
unsere Aufnahmefähigkeit waren be-
grenzt, wir mussten die vielen bereichern-
den Eindrücke ja auch verarbeiten.

Der Alexanderplatz war unser Dreh- und 
Angelpunkt. Von dort fuhren wir regel-
mäßig mit der U2 in Richtung PANKOW 
zum Senefelderplatz, wo die Christen-
gemeinschaft seit 2004 eine kleine 
Oase am Prenzlauer Berg geschaffen hat 
und uns eine einfache, aber heimelige 
Unterkunft anbot. Die Klasse hatte sich 
in drei Teams aufgeteilt, jeden Abend 
und Morgen kümmerte sich eine Gruppe 
um das leibliche Wohl. Und ich muss 
sagen, unsere Schüler und Schülerinnen 
können vorzüglich kochen und backen. 
Die erste Gruppe verwöhnte uns mit einem 
schmackhaften Reis-Hühnchen-Gericht 
und bunter Obstplatte zum Nachtisch. Zur 
selben Zeit wurde bereits der Hefeteig ge-
knetet, der am Folgetag 8 Pizzableche (!) 
mit unterschiedlichem Belag ergab. Auch 
am dritten Tag wurden wir kulinarisch ver-
wöhnt. Besonders imponiert hat mir die 
Fähigkeit der Klasse, in solchen Mengen 
leckere Mahlzeiten zu servieren. Ein 
großes Lob und Dank auch an die Klasse! 
Und ich freue mich schon auf die nächste 
Klassenfahrt … 
Isabel Balboa, Klassenbetreuung

Aus der Eurythmie
EURYTHMIE Aktuell  

Samstag, 27. Juni 
(Tag der offenen Tür/Sommerfest)
12.00 Uhr · Kunstwerkhaus 

•	 EURYTHMIESOLOAUFFÜHRUNG 
aus der 10. Klasse Enna Paul, 
danach dürfen Sie selbst aktiv 
werden. 

•	 WORKSHOP zum Mitmachen: Eu-
rythmie zur Erfrischung und für 
die Seele mit Merlin Bosse, 12. 
Klasse im Rahmen der Jahres-
arbeit. Bitte nicht verpassen!
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Querflöte gesucht

Wir sind auf der Suche nach einer 
Querflöte, die wir für einen Zeit-
raum für unser Kind (3. Klasse) 
ausleihen können. Wenn ihre eine 
zu Hause liegen habt, die darauf 
wartet, gespielt zu werden, dann 
freue ich mich über Nachricht an: 
Doro - el.doro@yahoo.de

Aus der 12. Klasse

Einladung zum Klassenspiel
Marie: 	 Ach, jetzt willst ausgerechnet du 

dich für Vielfalt einsetzen?
Claude: 	Exakt. Ich bin für Vielfalt und das 

ist genau mein Problem! Unter 
meinen vier Schwiegersöhnen 
ist nicht ein einziger Urfranzose, 
nicht mal ein Korse! Einhundert 
Prozent Fremde! Genau das 
Gegenteil von Vielfalt!

Claude und Marie Verneuil sind leicht 
konservativ und haben große Hoffnungen 
für die Zukunft ihrer vier Töchter. Umso 
größer ist die Enttäuschung, als die 
Schwiegersöhne eins, zwei und drei so 
gar nichts mit ihren Vorstellungen eines 
traditionellen, katholischen Franzosen 
zu tun haben. Aber da ist ja immer noch 
Tochter Nummer vier. Blöd nur, wenn auch 
die ganz andere Pläne hat.

Mit viel Humor und Ironie zeigt das Stück 

„Monsieur Claude und seine Töchter“ 
familiäre Probleme durch Vorurteile und 
kulturelle Unterschiede. Es behandelt 
aktuelle, wichtige Themen, die man nicht 
ignorieren oder totschweigen darf. Daher 
wollen wir, die 12. Klasse, Ihnen dieses 
Stück präsentieren. Wir möchten Sie nicht 
nur unterhalten, sondern zum Nachden-
ken anregen, zum Hinterfragen bewegen 
und natürlich auch zum Lachen bringen.
Wir empfehlen das Theaterstück für ein 
Publikum ab 12 Jahren.

UNSERE AUFFÜHRUNGEN:
19.6. und 20.6.2026, jeweils um 19 Uhr
in der Festhalle der Freien Waldorfschule 
Braunschweig

Es ist wichtig, sich auch mit unbequemen 
Realitäten auseinanderzusetzen. Also 
kommen Sie gerne vorbei – wir freuen uns 
auf Sie! Die 12. Klasse

Wohnungssuche
 
Wir sind eine bald vierköpfige 
Familie. Ab August 2026 bin ich 
als Förderlehrkraft an der HPSZ 
tätig. Aufgrunddessen suchen wir 
ein neues Zuhause. Wir wünschen 
uns eine 4-Zimmerwohnung (Miete 
bis 1000 € warm) in Braunschweig 
– dem westlichen Ringgebiet und 
Umgebung (bis 20min mit dem 
Auto). Wir sind Nichtraucher, 
haben keine Haustiere und gehen 
sehr sorgfältig und respektvoll 
mit Wohnraum um. Uns ist ein 
ruhiges, langfristiges Mietverhält-
nis wichtig. Wir sind verantwor-
tungsbewusste Mieter und legen 
großen Wert auf ein gutes und 
respektvolles Verhältnis zur Haus-
gemeinschaft. Über Angebote oder 
Hinweise zu passenden Wohnun-
gen würden wir uns freuen. Vielen 
Dank und freundliche Grüße Fami-
lie N'Dri, Telefon: 0163 89 79 887, 
E-Mail: maelndri1@gmail.com

Liebe Schulgemeinschaft,
Ich starte wieder eine Workshop-Reihe, 
die sich dem Thema "MINT" widmet. Der 
erste Workshop "Robotik mit LEGO® 
MINDSTORMS® EV3" vermittelt Grund-
lagen zum Verstehen von Sensoren und 
Aktoren. Im Bereich der Programmierung 
wird geschaut, welche logischen Verknüp-
fungen wie einzusetzen sind, um Aufga-
benstellungen zu lösen - im 2er-Team wie 
auch in der Gruppe.

Das LEGO System stellt dafür ein gutes 
Mittel bereit, um schnell zu einem Ergeb-
nis zu kommen.

Dass eine Wissensvermittlung durch das 
aktive Tun nicht nur begeistert, sondern 
auch nachhaltig ist, haben meine Er-
fahrungen als AG-Leiter und praktischer 
Coach an diversen Schulen immer wieder 
bestätigt. Insofern werden wir im Work-
shop Spaß haben und Erinnerungen schaf-
fen. Vielleicht helfen diese sogar bei einer 
beruflichen Orientierung.

Und wie heißt es so schön bei den Alters-
angaben von LEGO? 0 bis 99 Jahre! Also 
keine Scheu, auch ältere Kinder sind herz-
lich willkommen ;-)

Ich freue mich auf Ihre/eure Teilnahme! 
Liebe Grüße, Ulrich Liedke

Noch bis zum 18. Juni
Praktische Ökologie – jetzt abstimmen!

Im Wahlkurs Praktische Ökologie der 10. 
und 11. Klasse entstanden schon vor zwei 
Jahren ein nachhaltiges Projekt: Bioplastik 
aus Rosskastanien. Daran wird jedes Jahr 
weitergearbeitet und der Herstellungspro-
zess im Unterricht weiter optimiert. Dieses 
Projekt steht nun im öffentlichen Voting. 
Voten Sie jetzt für unsere Schüler:innen!

https://2026.zukunfts-
camp-niedersachsen.
de/view/289

Bitte geben Sie die 
Info gern weiter – 
jede Stimme zählt 
unglaublich viel!

JETZT 
abstimmen
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FREIE
WALDORFSCHULE
BRAUNSCHWEIG

Wir feiern!
Herzlich 
willkommen!

Das feiern wir mit einem Sommerfest im Juni, 
einer abwechslungsreichen Festwoche im August 

und natürlich mit unserem beliebten Martins-
markt im November. Wir finden, dass im digitalen 
Zeitalter der Unsicherheit und  Entfremdung un-
ser Lernansatz „Lernen mit Kopf, Herz und Hand“ 

eine echte, zukunftsfähige Alternative bildet.

Schauen Sie vorbei, feiern Sie mit uns das 
Jubiläum und genießen Sie unser großes, 
grünes Gelände. Wir freuen uns auf Sie.

Uns, die Freie 
Waldorfschule 
Braunschweig, 
gibt es seit 
50 Jahren!

Sommerfest + 
Tag der Offenen Tür

Die Schulgemeinschaft lädt zum Sommerfest 
und zum Tag der Offenen Tür ein.

10:00 Öffentliche Schulfeier in der Festhalle 
 mit Beiträgen aus dem Unterricht.

11:30 –  Alle Interessierten sind herzlich einge-
16:00 laden zum Sommerfest auf dem Schulhof 

mit vielen Spielstationen, Speis und Trank, 
einem Infostand der Schule, Schulführun-
gen und offenen Werkstätten

12:00 Eurythmieworkshop und künstlerische 
 Beiträge für alle

POP UP 
Waldorfwerkstatt

Die Freie Waldorfschule Braunschweig zieht 
in die Innenstadt um.

11:00 – Probiert in handwerklichen, künstleri-
17:00  schen und wissenschaftlichen Work-

shops die Vielfalt der Waldorfpädagogik 
aus. Werdet kreativ an den vielfältigen 
Mitmach-Stationen und erlebt unsere 
Waldorfschule mit stündlichem Bühnen-
programm. An unserem Infostand freuen 
wir uns auf gemeinsame Gespräche.

Sa 27.06.2026 · Schulgelände Sa 22.08.2026 · vor dem Rathaus Braunschweig,
Platz der deutschen Einheit 
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Freie Waldorfschule
Braunschweig e.V.

Rudolf-Steiner-Straße 2
38120 Braunschweig

+49 531 - 286 03-0
info@waldorfschule-bs.de
www.waldorfschule-bs.de

Sa 14.11.2026 · Schulgelände 

Nacht der Künste

Ehemalige Schülerinnen und Schüler der 
Freien Waldorfschule Braunschweig „On Stage“

19:00 Schon früh zeigten sie ihre 
außergewöhn lichen Talente und nach der 
Schulzeit machten sie ihre Passion zum 
Beruf. Zum 50-jährigen Schuljubi läums 
performen sie für uns! Es erwartet Sie 
eine kurzweilige Mischung aus virtuosen 
instrumentalen und vokalen Fähigkeiten 
und atemberaubender Akrobatik. Klassik 
und Pop-Fans kommen ebenso auf ihre 
Kosten wie Freunde des geschliffenen 
Wortes. Lassen Sie sich  überraschen!

Eintritt: 12 € / ermäßigt 6 €, Abendkasse oder 
VVK des Staatstheaters

Schul-Geburtstags-Fest

Vor genau 50 Jahren öffnete unsere  Waldorfschule 
ihre Türen. Das feiern wir gemeinsam.

Schulgemeinschaft, Weggefährtinnen und -gefähr-
ten, Unterstützende und Ehemalige aus 50 Jahren 
Waldorf pädagogik in Braunschweig – also alle, die 
sich mit uns verbunden fühlen – sind zum großen 
Fest herzlich  eingeladen. 

16:00 FESTAKT

17:30 Der Oberbürgermeister schneidet für 
uns die GEBURTSTAGSTORTE an. An-
schließend Geburtstagsfest für die Schul-
gemeinschaft auf dem Schulhof und in der 
Festhalle mit Rahmen programm und Open 
Stage

18:00 EHEMALIGEN-CAFÉ

19:00 PARTY mit Open Stage in der Festhalle

Martinsmarkt

Ein stimmungsvoller Festtag für die ganze Familie

11:00 – Der stimmungsvolle Markt lockt mit Verkaufs-
16:00  ständen voller selbst gemachter Schätze und 

vielen Mitmachaktionen. Das Martinsspiel mit 
gemeinsamem Gesang und anschließendem 
Laternenumzug über das Schulgelände beendet 
traditionell diesen erlebnisreichen Familien-Tag.

Mi 26.08.2026 · Kleines Haus,
Staatstheater Braunschweig 

Fr 28.08.2026 · Schulgelände, Festhalle
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Öffnungszeiten Verwaltung
Sekretariat
Frau Corvino, sekretariat@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-0
Mo-Do 8.30-12.00 Uhr; Fr geschlossen

Buchhaltung & Schulgeldverwaltung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-18
Frau Corvino. anna.corvino@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-13
Mo-Do 9.00-16.00 Uhr und Fr 9.00-13.00 Uhr

Geschäftsführung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de,
Telefon 0531-28 60 3-18
Herr Seufert, matthias.seufert@waldorfschule-bs.de, 
Telefon 0531-28 60 3-14

Geschäftsführender Vorstand
Frau Czaske, Gerrit Eix, Herr Schminder
gfvorstand@waldorfschule-bs.de

Vorstand
Herr Dr. Blum, Frau Czaske, Herr Felsch von Wild, 
Herr Flemming, Herr Schminder, Herr Spring
gesamtvorstand@waldorfschule-bs.de 

Schulelternrat (SER) Leitungskreis
Dörte Dobiaschowski, Andrej Krause, 
Dr. Julia Tholen, elternrat@waldorfschule-bs.de

Hausmeister
Herr Ruschmann, Telefon 0531-28 60 3-27
gunnar.ruschmann@waldorfschule-bs.de

Personalkreis
personalkreis@waldorfschule-bs.de

Vertrauenskreis
Gabriele Löffler (Lehrerin), Elisabeth Stanek (Eltern), 
Susanne Wetenkamp-Troukens (ehem. Eltern)
vertrauenskreis@waldorfschule-bs.de

Suchtkreisel
Silke Mechelke (Lehrerin), Telefon 0531-250 94 55,
silke.mechelke@waldorfschule-bs.de
Hermann Szustak, sucht.beratung@icloud.com

Kinderschutzgruppe
Margret von Hausen, Julia Petereit (Lehrerinnen),
Nina Siebert, Josephin Winselmann (Eltern)
kinderschutzgruppe@waldorfschule-bs.de

Schülervertretung
schuelervertretung@waldorfschule-bs.de

Team aktiver Eltern (TaktEl) 
taktel@waldorfschule-bs.de

Martinsmarktkreis
martinsmarktkreis@waldorfschule-bs.de

Förderverein Waldorfpädagogik
Udo Dittmann, udo.dittmann@t-online.de
Telefon 0531-57 69 42
www.waldorf-bs.de

Impressum
Redaktion mittwochs, Inge Bosse
mittwochs@waldorfschule-bs.de

Redaktionsschluss
Montags 12.00 Uhr
Freie Waldorfschule Braunschweig,
Rudolf-Steiner-Straße 2
38120 Braunschweig
Telefon 0531-28 60 3-11
Telefax 0531-28 60 3-33
www.waldorfschule-bs.de

Das Leben im Lernen

Es ist in dieser Sonnenstunde
An dir die weise Kunde zu erkennen:

An Weltenschönheit hingegeben
In dir dich fühlend zu durchleben:
Verlieren kann das Menschen-Ich

Und finden sich im Welten-Ich.

aus: Anthroposophischer Seelenkalender, 
Rudolf Steiner, elfte Woche, 16.  – 23. Juni

Ab sofort: 
·	 Fachkraft für den Förderbereich
·	 Fachkraft für Biologie
	
Zum 1. August:
·	 Fachkräfte für Mathematik

Eine persönliche Vorstellung der neuen Kolleg*innen erfolgt 
in der nächsten Mittwoch.

Wir haben gefunden: Termine  

12-Klassspiel
19. + 20. Juni, 19 Uhr

Kollegiumsausflug
25. Juni

Schulsamstag
27. Juni, ab 8 Uhr

Tag der offenen Tür
27. Juni, 11 bis 16 Uhr

Sommerfest
27. Juni, 11 bis 16 Uhr

Schulschluss letzter Schultag
1. Juli, 10.50 Uhr

Sommerferien
2. Juli bis 12. August


